
 
 

300.000 € an Einkaufsgutscheinen zur Unterstützung des lokalen Handels 
 

- 30.07.2020 -  
 

In der Gemeinderatssitzung vom 10. Juli 2020, wurde einstimmig entschieden, allen Einwohnern 
Düdelingens Einkaufsgutscheine im Gesamtwert von 300.000 € zukommen zu lassen.  
 
Unterstützung nach der Corona-Krise 
 
Die lokalen Geschäfte, Restaurants und Cafés haben stark unter der Krise, bedingt durch die Corona-
Pandemie, gelitten. Um die lokale Geschäftswelt zu unterstützen, hat die Stadt Düdelingen eine groß 
angelegte Aktion bei ihren Einwohnern gestartet. Jeder Einwohner Düdelingens bekommt ab heute 
einen Einkaufsgutschein in Höhe von 10 € zugeschickt, der in einem der 155 Geschäfte der Stadt, die 
an dieser Aktion teilnehmen, bis zum 31. Dezember 2020 eingelöst werden kann.  
 
Des Weiteren hat jeder Einwohner, der seinen Einkaufsgutschein einlöst, die Möglichkeit jede Woche 
zusätzliche Einkaufsgutscheine in Höhe von 200 € zu gewinnen. Vom 1. September bis zum 31. 
Dezember 2020, werden jeden Tag, von Montag bis Freitag, 5 Gewinner von 200 € per Los ermittelt. 
 
Eine Möglichkeit, den lokalen Handel zu fördern 
 
Mittels dieser finanziellen Hilfe, in Höhe von 300.000 €, kann der Einzelhandel aber auch weiter 
belebt werden. Doch darüber hinaus, ist diese Unterstützung nach der Corona-Krise auch eine 
Möglichkeit, den lokalen Handel zu fördern. In der Tat haben diese Einkaufsgutscheine als 
zusätzliches Ziel, den Einwohnern Düdelingens die Gelegenheit zu geben, ihre lokale Geschäftswelt 
besser kennenzulernen und die jetzt vollständig neu gestaltete Shared Space Zone in der Avenue G.D. 
Charlotte zu entdecken. Denn anders als man glauben könnte, kommen viele Kunden, die in 
Düdelingen einkaufen aus benachbarten Gemeinden oder von noch weiter her.  
 
Eine Liste mit den 155 teilnehmenden Geschäften wird den Düdelinger Einwohnern zugeschickt. Sie 
wird ebenfalls auf den Internetseiten der Stadt Düdelingen sowie des Düdelinger 
Geschäftsverbandes (FCAD) und auf den sozialen Medien veröffentlicht.  
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